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Vorwort des Bürgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen 

und Krumbacher! 

Das Frühjahr steht vor der Tür und wir freuen uns auf sonnige Tag und das     

Erblühen der Natur. 

So können wir auch an die Frühjahrsarbeiten gehen, sei es rund um das Haus 

oder in der Landwirtschaft. 

Am 22. April wird wieder der Aktionstag „Sauberes Krumbach“ durchgeführt.    

Ich lade alle ein daran teilzunehmen, um mit Ihrer Mithilfe Krumbach schöner 

und sauberer zu halten und davon können wir alle profitieren.          

 Meinen herzlichen Dank schon mal vorab an alle ehrenamtlichen Helfer bei der Aktion. 

Auch feiern wir heuer am 22. April, 20 Jahre Gesunde Gemeinde im Kultur– und Sportzentrum mit      

einem fulminanten Programm. Auch dazu möchte ich Sie recht herzlich einladen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen wunderschönen Frühling und viel Spaß beim Lesen der      

Gemeindenachrichten. 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, Marktstraße 17, 

Tel. 02647/42238, Fax 02647/42238-22, 

gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: vormittags Mo.—Fr. 7.00—12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00—16.00 Uhr, Fr. 13.00—17.00 Uhr 

 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, Marktstraße 17;                   

für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Druck.at 
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Rechnungsabschluss 2016 
 
Der Rechnungsabschluss 2016 wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. 
Dieser zeigt in seiner Gesamtheit noch ein erfreuliches Bild 
der Krumbacher Gemeindefinanzen. Es konnte im ordentli-
chen Haushalt Überschuss von € 273.900,- erwirtschaftet, und 
ein Betrag von € 443.800,- dem außerordentlichen Haushalt 
zur Finanzierung der Vorhaben zugeführt werden.  
In der Folge sehen Sie die wichtigsten Eckdaten des Rech-
nungsabschlusses 2016. 
Gesamtrechnungsergebnis 2016: E: € 6,039.200,-             
      A: € 5,508.300,- 
Ergibt einen Gesamt-Soll-Ü von  € 530.900,- 

 
Der Ordentlichen Haushalt 2016, wo alle laufenden Geba-
rungsfälle abgewickelt werden, verzeichnete: 
 
Einnahmen:   € 4,653.500,-   Ausgaben:  € 4,379.600,- und 
schloss mit einem Sollüberschuss  von € 273.900,-  
 
Der Überschuss im ordentlichen Haushalt dient der Finanzie-
rung verschiedener Projekte im außerordentlichen Haushalt. 
Der Außerordentlichen Haushalt 2016  hatte:   
 
Einnahmen:   € 1,385.700,-  Ausgaben: € 1,128.700,- und 
schloss mit einem Sollüberschuss von   € 257.000,- 

Einige Details des Gemeindebudgets 2016 

  Einnahmen Ausgaben 

  2016 2016 

ORDENTLICHER HAUSHALT     

Wasserversorgung lfd. Betrieb 249.500,- 247.300,- 

Abwasserbeseitigung lfd. Betrieb 587.800,- 549.300,- 

Müllbeseitigung lfd. Betrieb 152.800,- 150.600,- 

Kindergartenbetrieb lfd. Betrieb 32.700,- 179.100,- 

Freibad lfd. Betrieb 9.600,- 41.900,- 

Grundsteuer A 8.700,-   

Grundsteuer B 140.000,-   

Kommunalsteuer 488.000,-   

Nächtigungstaxe und Interessentenbeiträge 32.500,-   

Hundeabgabe 4.200,-   

Aufschließungsbeiträge 119.800,- 31.200,- 

Ertragsanteile 1.822.400,-   

Gemeindestraßenstrafen 7.300,-   

Winterdienst   32.400,- 

Berufschulerhaltungsbeitrag   37.600,- 

NÖKAS-Krankenanstaltenbeitrag   534.500,- 

Sozialhilfeumlage, Hauskrankenpflege   345.900,- 

Schulumlagen   361.200,- 

Beiträge an Vereine und Betriebe   100.300,- 

Ausgaben für Musikschulverband   66.500,- 

Vatertierhaltung (Beitrag f. künstl. Besamung)   20.900,- 

Zuführung an den AO-Haushalt   443.800,- 

Die Ausgaben im AUSSERORDENTLICHEN HAUSHALT verteilen sich wie folgt:        Ausgaben  

           2016 

Straßenbau: 
Güterweg Ödhöfen-Berg, Straßenbeleuchtung, Zöberntal Radweg, 
Asphaltierungen (Kaiserriegl, Am Anger, Friedhof, Div. Kleinflächen im Marktbereich ), Kir-

chenparkplatz, Abbiegespur Betriebsgebiet B55, Pfarrbachbrücke, Asphalt und Schächte    

Weißes Kreuz 

545.500,- 

Güterwegerhaltung: Oberflächenbehandlung GW Kerschbaumer, Kraxenberg, Ransgraben, 

Prägart, Bauer, Saubichl; Unwetter GW Lindenhof, Dirndlbauer, Hosien II; San. Gum-

poldshof, Hosien I, Handlerweg 
  

64.300,- 

WVA Erweiterung: Div. Ziviltechnikerleistungen, Betriebsgebiet B 55, Berggasse, Schloß-

gasthaus, Leitungstausch B55, Erasmusweg-Kaiserriegl, Zethoferweg 
320.400,- 

Kanalbau:  Div. Ziviltechnikerleistungen, Betriebsgebiet B 55, Berggasse, Schloßgasthaus,  

Zethoferweg, Kanalsanierungskonzept 
  

74.800,- 

Museumsdorf:  Tannbauer 123.700,- 
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Mitteilungen 

Auflage Änderung  

Flächenwidmungsplan 

Die Marktgemeinde Krumbach beabsichtigt, den Flächenwid-

mungsplan in einem Punkt abzuändern. 

Dieser Entwurf liegt nun gemäß § 24 Abs. 5 NÖ ROG 2014 

i.d.g.F. durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 

13.03.2017—18.04.2017 im Gemeindeamt während der 

Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. Jede(r) ist berech-

tigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der Änderungen 

des örtlichen Raumordnungsprogrammes (PZ: KRUB – FÄ10 

– 11606-E, verfasst von DI Karl SIEGL, Gschwandnergasse 

26/2, 1170 Wien) schriftlich Stellung zu nehmen. 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinde-

rat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Erwä-

gung gezogen. Der/die Verfasser/in einer Stellungnahme hat 

allerdings keinen Rechtsanspruch darauf, dass ihre/seine 

Anregung Berücksichtigung findet. 

 

Gemäß § 24 Abs. 6 NÖ ROG 2014 i.d.g.F. werden die in der 

Gemeinde vorhandenen Haushalte über die Auflage durch 

diese ortsübliche Aussendung informiert. Alle betroffenen und 

angrenzenden Grundstückseigentümer werden auch noch 

separat verständigt. 

Abschließend  noch ein paar statistische 

Zahlen zum Budgetjahr 2016: 

Von der Buchhaltung waren 8.254 Bu-

chungsvorgänge in der Hauptbuchhal-

tung und Abgabenbuchhaltung zu bewäl-

tigen. 

Wir haben im Jahr 2016 insgesamt rund 

€ 7,7 Mio. umgesetzt. Davon haben wir 

rund € 3,2 Mio. in Neuanschaffungen und 

Neubauten investiert. 

Wir konnten uns daher im abgelaufenen 

Jahr als einer der größten Investoren in 

der Gemeinde Krumbach beweisen. Das 

ist in Zeiten wie diesen nicht selbstver-

ständlich. 

Auch der Personalaufwand konnte trotz 

des ständig steigenden Personalbedarfs 

in der Kinderbetreuung und Altenbetreu-

ung mit 15,0% der Gesamtausgaben des 

ordentlichen Haushaltes im Vergleich mit 

gleich großen Gemeinden auf einem 

niedrigen Niveau gehalten werden. 

Der Gesamtschuldenstand konnte ge-

ringfügig auf € 5,8 Mio. gesenkt werden. 

Die Pro-Kopf Verschuldung hat sich um € 

29,- auf € 2.551,- reduziert. 

Der Schuldenstand im Bereich der Ho-

heitsverwaltung wurde von € 0,8 Mio. auf 

€ 0,7 Mio. gesenkt. Die Pro-Kopf Ver-

schuldung beträgt in diesem Bereich 

nunmehr € 326,- (im Jahr 2015  € 374,-), 

also eine Reduzierung um € 48,-. 

Ebenso blieben unsere Zuschüsse bzw. 

Fördermittel für Vereine und Organisatio-

nen auf unverändertem Niveau bzw. wur-

den im Jahr 2016 zusätzliche Fördermit-

tel bereitgestellt. 

Wir hoffen nun, dass wir in den kommen-

den Jahren die finanziellen Auswirkun-

gen  des neuen Finanzausgleiches zu 

spüren bekommen und damit mehr In-

vestitionen tätigen und unseren Hand-

lungsspielraum nutzen können. 

Bericht des Prüfungsausschusses 

und Entlastung des Kassenverwalters 

und der Geschäftsführung 

Der Prüfungsausschuss hat im Vorfeld 

der Gemeinderatssitzung den Rech-

nungsabschluss 2016 auf seine sachli-

che und rechnerische Richtigkeit geprüft. 

Da der Prüfbericht positiv ausgefallen ist, 

erteilte der Gemeinderat dem Kassenver-

walter und der Geschäftsführung einstim-

mig die Entlastung. 

Pachtvertrag                                                   

Kultur- und Sportzentrum 

Nach weiteren Gesprächen und Ver-

handlungen konnte mit dem bisherigen 

Pächter des Kultur- und Sportzentrums, 

der Fa. AHA Gastro Betriebs GmbH 

schlussendlich eine Einigung gefunden 

werden. An den Verhandlungen waren 

Gemeinderäte der ÖVP, SPÖ und der 

FPÖ beteiligt. Nun hat der Gemeinderat 

den entsprechenden Pachtvertrag mit 

einer Laufzeit von 5 Jahren mit Verlänge-

rungsoption auf weitere 5 Jahre einstim-

mig beschlossen. 

 

 

 

 

 

Verpachtung Fischereirevier KI/1 

Das Fischereirevier KI/1 umfasst im we-

sentlichen die Gewässer im Gemeinde-

gebiet von Krumbach (Gerinne und Bä-

che, Schulteich, Landschaftssee) aber 

auch Gewässer in den Gemeinden Bad 

Schönau und Hochneukirchen. Der dies-

bezügliche Pachtvertrag mit Herrn Franz 

Holzbauer ist mit Ende 2016 ausgelaufen 

und hat dieser kein Ansinnen an einem 

Weiterbestand bekundet. An einer Pach-

tung war aber Herr Kurt Trenker interes-

siert und hat eine diesbezügliche Bewer-

bung mit Bewirtschaftungskonzept vorge-

legt. Der Gemeinderat beschließt ein-

stimmig, das Fischereirevier KI/1 für die 

nächsten 10 Jahre, das ist bis 31.12.26, 

an Herrn Kurt Trenker zu verpachten. 

Wohnungsvergabe 

Die frei gewordene Wohnung der Praxis-

gemeinschaft Dr. Schwarz Dr. Harter 

OEG im Gemeindehaus wurde einstim-

mig an Frau Hannelore Weingartner ver-

geben. Frau Weingartner hat im Gegen-

zug zu dieser Zusage ihre jetzige Woh-

nung in der  Marktstraße 38 (Alte Schule) 

aufgegeben. 

Wasserversorgungsanlage Krumbach; 

Förderungen 

Für die Projekte Verbindungsleitung Un-

terhaus, Netzerweiterung Kirchschlagl, 

Sanierung Zaoralekgasse und Sanierung 

Maierhöfenstraße, liegen die Zusicherun-

gen von Fördermitteln sowohl aus dem 

NÖ Wasserwirtschaftsfons als auch 

durch die Kommunalkredit (Bundesmittel) 

vor. Der Gemeinderat beschließt einstim-

mig, diese Förderungen anzunehmen. 
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Blutspendeaktion 

Eine Blutspendeaktion wurde 

beim Autohaus Geigner, organi-

siert von Vzbgm. Alfred Schwarz, 

durchgeführt. Man freute sich 

über  94 Blutspender, Bürger-

meister Josef Freiler spendete 

bereits zum 70. Mal! 

Am Bild v. links: Maria Köteles, Vzbgm. Alfred Schwarz, Helga 

Geigner, Claudia Schachinger, Gottfried Geigner, Bgm. Josef 

Freiler; 

Einschleichdiebstahl 

Einschleichdiebe suchen Wohnungen/Häuser auf, 

welche unversperrrt sind, bzw. treten sie paarweise 

auf, um Hausbewohner in ein Gespräch zu verwi-

ckeln, wobei der/die andere sich inzwischen in den 

Wohnungen umsieht und wertvolles Gut (meistens 

Schmuck und Geld) mitnimmt, bzw. stiehlt. 

Dahingehend ist bereits auch Bedacht zu nehmen 

bei den sogenannten Bettelgruppen, diese kund-

schaften mitunter die Hausgewohnheiten, sowie die 

Gegebenheiten im Haus und dergleichen aus. 

  

Empfehlung der Kriminalprävention: 

 Lassen Sie NIE fremde Personen in ihre Woh-

nung / ihr Haus 

 In Zeiten wie diesen, Häuser und Wohnun-

gen immer versperren!!! 

 Betätigen Sie nicht den Türöffner, ohne sich 

vorher zu überzeugen (Rückfrage!) wer Einlass 

begehrt. 

 Ein entschiedenes NEIN, ein energisches 

Wegweisen eines ungebetenen Besuchers  

oder ein lauter Hilfeschrei können ebenfalls 

eine Straftat verhindern. 

 Bedacht nehmen auf verdächtige Wahrneh-

mungen, wenn Fahrzeuge langsam durch die 

Gassen und Straßen fahren, (diese müssen 

nicht unbedingt ausländische Kennzeichen ha-

ben) 

Verdächtige Wahrnehmungen sofort der nächsten 

Polizeidienststelle melden (Polizei Kirchschlag, Tel. 

0664/255 14 16) 

  

Ihr Sicherheitsmanager 

Vizebürgermeister Alfred Schwarz  

Vielen Dank                                          

den fleißigen                                      

Sternsingern! 
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Informationen der Gemeinderätin für Soziales gf. GR Karin Bauer 

Eltern-Kind Kochkurs 

Am 28. Jänner Vormittag war der Eltern-

Kind Kochkurs, organisiert von der Ge-

sunden Gemeinde Krumbach unter gf. GR 

für Soziales Karin Bauer. 

Wir durften in der Küche der NMS Krum-

bach leckere Gemüsesuppe, Gesunde 

Burger und fruchtige Topfencreme unter 

Anleitung von Fr. Gertrude Doppler       

kochen. 

Den Kindern und Eltern hat es sehr gefal-

len und vor allem geschmeckt. 

Am Foto von links nach rechts: gf GR Karin Bauer, 

Seminarbäuerin Gertrude Doppler, Susanne Pichl-

bauer, Sabine Reithofer, Romana Kerschbaumer, 

Elisabeth Koll, Irmgard Freiler, Erika Steurer-

Pernsteiner, Martin Steurer Pernsteiner und 

Sandra Stickelberger mit ihren Kindern. 

Vorschau Sommerferien 

Erlebnissportwoche 10.—14. Juli 2017 

In den Sommerferien wird—wie in den letzten Jah-

ren—wieder die beliebte Sommersportwoche „Xund 

ins Leben“ stattfinden. 

 

Schwimmkurs  

In der 1. und 3. Ferienwoche findet wieder ein 

Schwimmkurs mit Alfred Schabauer statt. 

Nähere Infos folgen! 
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Herzliche Einladung zu unseren Fachvorträgen    

am 30. März 2017 

Die Gesunde Gemeinde feiert 

heuer ihr 20 jähriges 

Bestehen. 
 

Wann: 22. April 2017 

Wo: beim Gesundheitstag                                              

im Kultur– und Sportzentrum 

 

Das Plakat finden Sie im Veranstaltungsteil! 
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Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstätter 

Aktionstag „Sauberes Krumbach“ 

22. April 2017 

Der Aktionstag „Sauberes Krumbach“ wird heuer 

am Samstag, den 22. April 2017 von 8.00 bis 11.00 

Uhr durchgeführt. 

Alle großen Bäche, Haupt– und Nebenstraßen wer-

den von Müll und Unrat gesäubert.  

Wir laden Sie alle recht herzlich ein, 

beim Frühjahrsputz unserer Natur 

mitzuhelfen. 

Treffpunkt:                                      

8.00 Uhr am Gemeindeparkplatz 

Traditioneller Weise werden die Teilnehmer mit ei-

ner abschließenden Jause für ihre Mühe belohnt. 

„Natur im Garten Vortrag“ 

Blütenpracht mit Stauden—leicht ge-

macht 

Termin: 4. April 2017 

              19.00 Uhr 

Ort: GH Heissenberger 

Bei diesem Vortrag erfahren Sie  wie Sie ökolo-

gisch wertvolle Stauden für 

sonnige Plätze, Schattenbeete und trockene Ecken 

gekonnt zusammenstellen! 

Tipps und Tricks für spannende Kombinationen in 

punkto Farbe und Struktur stehen im Mittelpunkt. 

Blühende Staudenbeete locken nicht nur unsere 

Nützlinge an sondern bieten auch einen dauerhaf-

ten Augenschmaus. 

Eintritt frei.  

Der Vortrag wird mit informativen Broschüren zum 

Mitnehmen abgerundet.  

Die Vortragende, Petra Hirner, ist als „Natur-im-

Garten“-Beraterin für das südliche Niederösterreich 

zuständig.  

Ich freue mich 

auf Ihr zahlrei-

ches Kommen! 

Helfende Hände gesucht! 

Wir suchen freiwillige Helfer für die Unkrautver-

nichtung in den Bereichen Museumsdorf, Friedhof 

und der Teichanlage. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie 

sich bitte.  

Kontakt: Marktgemeinde 02647/42238-20 oder 

GR Manfred Brandstätter 0664/8164600. 

Natürlich können Sie unser Abflammgerät dafür 

verwenden und werden auch dementsprechend 

geschult. 

 

Fotos: „Natur im Garten“/Alexander Haiden  
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Sperrmüllsammlung 
 

Am 16. und 17. März  findet wieder die Sperrmüllsamm-
lung jeweils von 8.00 – 18.00 am Gelände der             
Fa. Buchegger, Sportgasse 8 statt. 

 

Die Übernahme von Sperrmüll erfolgt ausschließlich an 
diesen beiden Tagen zu den angeführten Zeiten. Nut-
zen Sie bitte auch die Vormittage zur Anlieferung.  

 

Bitte denken Sie daran, dass von der Gemeinde aus-
nahmslos keine Abtransporte durchgeführt werden. 

Bitte bringen Sie die Möbelstücke bereits zerlegt zur 

          

 SPERRMÜLLSAMMLUNG. 

 

Dies hat 3 Vorteile: 

 

1. Sie können die Teile leichter transportieren 

2. Die Teile können leichter entsorgt werden 

3. Sie sparen Zeit beim Entladen 

 

 

 

Was ist Sperrmüll? 

Definition: 

Sperrmüll sind Gegenstände, die aufgrund ihrer Größe (Sperrigkeit) nicht in die Restmüllsäcke 

passen! Als haushaltsübliche Mengen gelten pro Sperrmüllsammlung ca. 100 kg! 

Beispiele für Sperrmüll: 

Typische Beispiele: Möbel, alte Ski, sperrige Spiel– und Sportgeräte, große Haushaltsgeräte, Sa-

nitäreinrichtungen wie z.B. Waschbecken, Badewannen, Teppiche, Matratzen, Lattenroste,….. 

Nicht zum Sperrmüll gehören: 

Zum Beispiel: Schuhe, Altkleider, kleines Plastikspielzeug, Kübel, Dosen, Blumengeschirr, Müll-

säcke,…. 

ACHTUNG! 

Gegenstände, die nicht Sperrmüll sind, werden bei der Sperrmüllsammlung nicht 

angenommen und müssen über den Restmüllsack  entsorgt werden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!  

Hope Theater 

Auch 2017 findet wieder das Hope Theater statt.                            
Diesmal wird es als Schulveranstaltung angeboten.                    
Es ist aber jeder herzlich willkommen! 

Termin: 31. März 2017 

Uhrzeit: 10.00 Uhr 

Ort: Kultur– und Sportzentrum 

Thema: WASSER 

Die Einnahmen sind für ein 

Waisenhaus in Ghana! 
Ab 14.00 Uhr gibt es einen           

Tanzworkshop! 
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Informationen des Kulturgemeinderates GR Rainer Holzbauer 

Ostermarkt im Museumsdorf 

Am 25. und 26. März sowie am 1. und 2. April findet im Museumsdorf 

wieder der traditionelle Ostermarkt statt. Das Interesse der Aussteller 

an diesem Markt ist in diesem Jahr enorm. Das Hauptaugenmerk liegt 

auf regionalem Kunsthandwerk und kulinarischen Schmankerln. 

Kontakt:  Marktgemeinde Krumbach 02647/42238 oder  

  GR Rainer Holzbauer 0664/3553085  

Museumsfrühling  

Der nächste Museumsfrühling Niederösterreich findet 
am 20. und 21. Mai 2017 statt  

und steht unter dem Motto „Spurensuche. Mut zur 
Verantwortung!“.  In beeindruckender Weise zeigen 
wir mit unseren Aktivitäten im Museumsdorf Krum-
bach, dass wir uns unserer Herkunft bewusst sind und 
auch den Mut haben diese Verantwortung zu tragen. 
So liegt es nahe, dass heuer auch erstmals das Muse-
umsdorf Krumbach bei dieser Aktion mitmacht. Wir 
suchen für dieses Wochenende noch Ideenbringer 
und Helfer. 

Kontakt: Marktgemeinde Krumbach 02647/42238 oder  

GR Rainer Holzbauer 0664/3553085 

Wanderwege mit Inhalt 

Die ausgeschilderten Wanderwege im Gemeinde-
gebiet von Krumbach sollen mit entsprechenden 
Themen „aufgeladen“ werden. So sollen entlang 
der Wege kurzweilige Informationen rund um ver-
schiedene Themenkreise die Wanderer informie-
ren,  amüsieren vielleicht sogar lehren. Derzeit 
steht nur die Idee im Raum und es werden enga-
gierte Ideenbringer und Menschen mit einer kreati-
ven Ader gesucht. Natur, Kultur, Humor, Geschich-
te und Kulinarik....alles ist möglich.  

Kontakt: Vizebgm. Alfred Schwarz 0664/283 33 50 
oder GR Rainer Holzbauer 0664/3553085 

Ansichtskarten von Krumbach 

Entgegen dem digitalen Trend werden dieses 
Jahr in Krumbach wieder klassische Ansichts-
karten aufgelegt. In einer limitierten Stückzahl 
werden diese Ansichtskarten ab dem Sommer 
zu erwerben sein. Die Motive stammen vom 
Krumbacher Fotografen Walter Strobl. Insge-
samt werden sechs verschiedene Motive aufge-
legt. Mit dieser Initiative wollen wir Krumbach 
auch touristisch positionieren. 

Jüdisches Bethaus von Krumbach 

Im Rahmen einer Diplomarbeit wurde in den letzten Mo-
naten das ehemalige jüdische Bethaus von Krumbach 
in der Marktstraße virtuell rekonstruiert. Das Projekt 
wurde von der Technischen Universität Wien initiiert 
und durchgeführt. Derzeit laufen die Feinarbeiten und 
wir sind zuversichtlich, dass die Arbeiten schon bald ab-
geschlossen werden. Falls jemand noch Bilder oder Do-
kumente vom Bethaus hat, so wären diese sehr hilfreich 
für diese Diplomarbeit. 

Sommertheater auf Schloss Krumbach 

Auf Schloss Krumbach wird dieses Jahr am 25. und 26. August 
ein Freilufttheater aufgeführt. Dabei soll vor der wunderbaren Ku-
lisse im Schlosshof ein Theaterklassiker gegeben werden. Die 
Wiener Neustädter Comedienbande konnte für dieses Theater-
vorhaben gewonnen werden. Bereits 2013 begeisterte diese 
Truppe mit „Der Eingebildete Kranke“ das Krumbacher Publikum. 
Die Auswahl des Stücks erfolgt derzeit unter Rücksichtnahme auf 
umliegende Spielorte. Als möglicher Favorit wird derzeit das Lust-
spiel „Der Geizige“ von Molière ins Auge gefasst. 

Erasmuskirche geöffnet 

Auf vielfachen Wunsch hin wird auch 
heuer wieder am 14. April und am 15. 
April (Karfreitag und Karsamstag) die 
Erasmuskirche am Friedhof in der 
Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöff-
net. Bitte nehmen die Gelegenheit zu 
einem Besuch dieser einzigartigen 
Kirche in Anspruch. 

Plakat im                     

Veranstaltungsteil 
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Vitalpark Krumbach 

Wir laden alle KrumbacherInnen zu unserem monatlichen Vitalcafe ein.  
Bei Kaffee und Kuchen kann in gemütlicher Runde geplaudert werden. 

 

Termine Vitalcafe 2017 

 

15. März 

5. April 

10. Mai  

14. Juni 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Das Betreuerteam Beate Höfer und Karin Nagl. 

 

Im Vitalpark Krumbach gibt es zurzeit 2 freie Wohnungen! 

Besichtigungen sind am Vormittag jederzeit möglich. 

Schulische                           

Nachmittagsbetreuung 

In diesem Schuljahr betreuen wir 32 SchülerInnen 
zwischen 6 und 14 Jahren aus der VS, NMS und 
ASO Krumbach. 

Die Betreuungszeiten sind während der Schulzei-
ten von 11.45 Uhr bis 16.00 Uhr. Die tägliche 
Gruppengröße schwankt zwischen 12 und 23 Kin-
dern, die Kinder kommen zwischen einem und fünf 
Tagen zu uns. 

Unser Tagesablauf: 
11.45 Uhr – 12.40 Uhr                          
Warteklasse mit freien Spielmöglichkeiten für alle 
Kinder (kostenlos) 
12.40 Uhr   Mittagessen 
13.35 Uhr  Mittagessen für Kinder mit 6 Unter-
richtsstunden 
Anschließend Aufgabenbetreuung, nach der Auf-
gabe Möglichkeit zum freien Spiel, Basteln, Malen, 
Bauen, Spielplatzbesuch, Turnsaal,… 

 
Wir bemühen uns, die Nachmittage für die Kinder 
abwechslungsreich zu gestalten.  
 
 
 
 
 

Die Kinder haben einen Tag in der Nachmittagsbe-
treuung zusammengefasst:   
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„Hallo, heute wollen wir euch erzählen, was uns an der Nachmittagsbetreuung gefällt: Wenn wir in der 

Nachmittagsbetreuung sind, haben wir immer viel Spaß, viele Freunde von uns sind dort.  

Zuerst begrüßen wir uns, dann gehen wir in die Halle. Dort gibt es immer was Gutes zu Essen. Grüßen 

ist unseren Betreuerinnen dabei sehr wichtig! Manchmal bekommen wir zum Schluss etwas Süßes, 

dann freuen wir uns sehr. Nach dem Essen machen wir unsere Hausaufgaben, wenn wir dabei Hilfe 

brauchen, bekommen wir sie.  

Wenn wir mit der Aufgabe fertig sind, gehen wir in den Nachmittagsraum. Besonders beliebt sind der 

Fußballtisch, die Kuschelecke und der Basteltisch. Mit Karin und Beate basteln wir oder wir spielen 

verschiedene Spiele. Wir gehen auch in den Turnsaal oder hinaus. Im Winter spielen wir dann im 

Schnee und im Sommer gehen wir auf den Spielplatz.“ 

 

Kathrin & Luisa 
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Leistungsschau 2019 –  
erstes Highlight fixiert 
Krumbach erhält Zuschlag für den NÖ-
Seniorenwandertag 
 
Bereits Mitte des Jahres haben wir uns für diesen 
Wandertag beworben. Am Mittwoch, den 
20.12.2016 hat der Seniorenbund Niederösterreich 
in St. Pölten die Vergabe an Krumbach beschlos-
sen. Die Leistungsschau 2019 wird von 1. bis 5. 
Mai stattfinden. Am 2. Mai wird der Wandertag der 
NÖ-Senioren stattfinden, somit haben wir für den 
Donnerstag einen wahren Besucheransturm ge-
währt, denn alleine der Wandertag wird uns bei 
Schönwetter mehr als 3.000 Besucher aus dem 
ganzen Land bescheren. Wir freuen uns 
über die Zusage und werden den Senio-
ren gemeinsam mit dem Seniorenbund 
Krumbach einen unvergesslichen Tag 
bieten. Wir sind bereits mitten in der Or-
ganisation und haben auch noch einiges 
vor, verrät Christian Stacherl. 

LED Werbewand:           
Innovation in Krumbach 
Die Werbung von morgen –  schon heute 
möglich. 
 
Am Donnerstag, den 22.12.2016 wurde 
die beidseitig 10m² große LED-
Werbewand in Krumbach in Betrieb ge-
nommen. Die 1.000 Hügel Event GmbH 
betreibt diese digitale Werbefläche. „Wir 
beschäftigen uns schon seit längerem 
mit diesem Thema, es dauerte allerdings 
einige Monate bis wir das fertige Konzept 
und alle notwendigen Genehmigungen 
zusammen hatten.“, berichtet Geschäfts-
führer Christian Stacherl. Ziel war es, 
moderne und vor allem leistbare Wer-
bung in den ländlichen Bereich zu be-
kommen. Diese hochauflösende LED-
Wand (282.240 Pixel) zählt mit Sicher-
heit zu den Besten im ganzen Land. Digi-
tale Werbung ist die Zukunft, denn in vie-
len Gemeinden wird das Ortsbild durch 
zahlreiche Plakatwände geprägt, was 
bekanntlich nicht unbedingt schön aus-

sieht. „Der Standort Krumbach ist für mich eine 
Herzensangelegenheit und zugleich der Start-
schuss für weitere Standorte. Das Konzept dafür 
steht und Gespräche laufen bereits.“, verrät Christi-
an Stacherl noch die Ziele für die nähere Zukunft.  

GR Peter Aigner, GR Christian Stacherl und Norbert Luckerbauer vor der neuen LED-Wand.  

GR Christian Stacherl mit Martha Piribauer                                                       

(Obfrau des Seniorenbundes Krumbach) 
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Ausschreibung eines Ferienjobs          

als Badeaufsicht 

Für die Sommermonate Juni bis August 2017 wer-

den Personen gesucht, die die Badeaufsicht für 

das Krumbacher Schwimmbad übernehmen. 

Die Hauptaufgaben sind: 

- Badeaufsicht  

- Pflege und Betreuung des Schwimmbadareals 

und  

- Kassiertätigkeiten 

Anstellungserfordernisse: 

 Österreichische Staatsbürgerschaft 

 Erste Hilfe Ausbildung (16 Stunden Kurs) 

 Rettungsschwimmerprüfung (bis Dienstantritt 

erforderlich) 

 Gesundheitliche, persönliche und fachliche 

Eignung für die vorgesehene Verwendung 

 Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 

Das Beschäftigungsausmaß  umfasst bei Schön-

wetter Dienstzeiten von Montag bis Sonntag (wird 

noch detailliert vereinbart). 

Bewerbungen inkl. Lebenslauf und Bestätigungen 

über Erste Hilfe Kurs sind bis spätestens  

1. April 2017  

ans Gemeindeamt                       

zu übermitteln. 

 

Meldung von Asphaltschäden                 

und Schlaglöchern 

Wir ersuchen Sie, allfällige größere Schäden 

(vor allem Löcher) durch Frost und Wasser an 

Siedlungsstraßen und Güterwegen am        

Gemeindeamt zu melden, damit Maßnahmen 

zur Ausbesserung vorgenommen werden kön-

nen. Tel.: 02647/42238 
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Hundekot —„Sackerl fürs Gackerl“ 

Weil es leider aktuell immer wieder zu Beschwer-

den kommt möchten wir darauf hinweisen, dass 

der Hundekot der vierbeinigen Freunde entfernt 

werden muss. Eine solche Hinterlassenschaft ist 

auf dem Gehsteig oder auch anderen Wegen alles 

andere als angenehm. 

Gerade auch in der kalten Jahreszeit sieht man die 

Hundekothaufen überall, weil sie oft im Schnee ge-

landet sind und diese erst wieder zum Vorschein 

kommen wenn die weiße Pracht weggeschmolzen 

ist. 

Daher bitte immer beachten: 

 Entfernen Sie als verantwortungsbewusste/r 

HundehalterIn die Hinterlassenschaft  Ihres 

Hundes 

 Benutzen Sie die Sackerl aus unseren Hun-

detoiletten, wir haben schließlich in Krumbach 

einige davon. 

 Hundekot kann Krankheiten übertragen, stinkt 

und verschmutzt: Deshalb bitte den Kot im-

mer sofort entfernen und die Hunde haben 

auf einem Kinderspielplatz nichts verloren! 

In diesem Zusammenhang 

möchten wir auch auf § 8 

des Hundehaltegesetzes 

hinweisen: 

In öffentlichen Orten im Orts-

bereich müssen Hunde au-

ßerdem immer mit Leine   

oder Maulkorb geführt wer-

den. 

Die meisten Hundebesitzer 

in Krumbach machen so-

wieso alles richtig! 

Danke dafür! 
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Wir gratulieren GR Christian Stacherl zur 

erfolgreichen Ausbildung zum Kommu-

nalmanager 

Im Landhaus NÖ, im Leopoldsaal wurden am Don-

nerstag, den 23. Februar 2017 zehn neuen Kom-

munalmanagern die Diplome durch Klubobmann 

LAbg. Mag. Klaus Schneeberger sowie NÖ-

Gemeindebund-Vizepräsident LAbg. Karl Moser 

und LGF LAbg. Ing. Bernhard Ebner persönlich 

übergeben. Für die frischgebackenen Absolventen 

endete damit ein einjähriger Lehrgang, der 13 Mo-

dule umfasste, die 128 Seminarstunden entspra-

chen und auch das Verfassen einer Projektarbeit 

beinhaltete.   

Aus dem Bezirk WN nahmen 3 Gemeindefunktio-

näre am 13. Kommunalmanager-Lehrgang teil: 

Unter anderen GR Christian Stacherl aus Krum-

bach. Er be-

fasste sich in 

seiner Projekt-

arbeit mit 

„Analyse & 

Entwicklungs-

konzept für die 

Marktgemein-

de Krumbach 

& die ÖVP Krumbach“. 

Fotograf: zVg 

Am Bild: VP-Landesgeschäftsführer Bernhard Ebner, NÖ-

Gemeindebund-Vizepräsident LAbg. Karl Moser, Bezirksge-

schäftsführer GR Christian Stacherl, GR Roman Schmied, 

VBgm. Michael Nistl, Klubobmann LAbg. Bgm. Mag. Klaus 

Schneeberger und NR Bgm. Hans Rädler. 

Geflügelpest - Stallpflicht für Geflügel! 

Die Geflügelwirtschaft Ös-

terreichs wird derzeit von 

der im ganzen EU-Raum 

auftretenden Geflügelpest 

bedroht. 

Von der Seuche sind alle 

Geflügelarten betroffen. 

Neben aller Arten von 

Hühnern sind die Puten,    

Enten, Gänse und alle Spezialgeflügel gefährdet, mit dem 

gefährlichen AI-Virus infiziert zu werden. 

Bestände des Wirtschaftsgeflügels als auch Hobby-

Geflügelbestände (sogen. „Hinterhofhaltungen“) müssen bis 

auf weiteres konsequent im Stall gehalten werden. 

Dieser Virus ist ausschließlich für die Geflügelbestände ge-

fährlich. Der Virus stellt keine Gefahr für den Menschen dar! 

Die offizielle Verlautbarung der BH Wr. Neustadt finden Sie 

auf unserer Homepage bei den News. 

Bürgermeister Freiler und Vizebürgermeister Schwarz begrüßen 

Hrn. Mag. Wuscher beim 1. Amtstag am Gemeindeamt. 
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Neujahrsempfang 2017 

Am 20. Jänner 2017 fand der Neujahrsempfang der 

Gemeinde im Hotel-Schloss Krumbach statt. Orga-

nisiert wurde der Empfang von einer überparteili-

chen Arbeitsgruppe. 

Im malerischen Ambiente des Hotel Schloss Krum-

bach fanden sich zahlreiche Gäste (ca. 300 Perso-

nen) ein um der Moderation durch Bürgermeister 

Josef Freiler und Josef Vollmer zu folgen. 

Präsentiert wurde mittels Power Point Präsentation 

ein Rückblick und Ausblick betreffend der umge-

setzten und zukünftigen Projekte. 

Der Höhepunkt des Empfangs war die Ehrung be-

sonderer KrumbacherInnen bei der Verleihung des 

Krumbach Awards unter dem Motto "Stolz auf 

Krumbach". 

Geehrt wurden:  

 

 

 Franz Grabenwöger (Altpfarrer) 

 Franz Freiler (FF Krumbach) 

 Inga Gröger 

 Gerhard Geiderer (USC Krumbach) 

 Poker Juniors  

Gedacht wurde bei der Veranstaltung auch der 

kürzlich verstorbenen Leopoldine Reisenbauer, die 

auch sehr viel für Krumbach getan hat. 

Die Marktgemeinde freut sich, dass der Neujahrs-

empfang so guten Anklang gefunden hat und so 

viele Gäste der Einladung gefolgt sind. 
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Kindergartenleiterin 

Gabriele Rosenberger 

 

Nikolaus besucht den Kindergarten 

Am 6.Dezember kam der Nikolaus zu uns in den Kindergarten. Für jedes Kind hatte er ein kleines Ge-

schenk mit. Die Kinder freuten sich sehr über den Besuch und sangen dem Nikolaus einige Lieder vor 

Herr Pfarrer Schedl besucht den 

Kindergarten 

In der Adventzeit besuchte Hr.Pfarrer Schedl den Kin-

dergarten und segnete unsere Adventkränze. 

Adventkalender bei der Firma Wedl 

Unsere Schlaufüchse haben den Adventkalender für die Firma Wedl gestaltet. Als Dankeschön wurden wir zum Maroni 

braten, Tee und Kekse eingeladen. Die Kinder durften auch Weihnachtskarten basteln. Zum Abschluss gab es noch ein 

Geschenk für die fleißigen Kinder. 

Danke dem Team der Firma Wedl für den schönen Vormittag. 

Adventstunde im Vital Park 

Die Schlaufüchse gestalteten ein Adventstunde im 

Vital Park. 

Mehr Fotos und Infos auf der Homepage des Kindergartens…. 

www.krumbach-noe.at/Kindergarten 
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Neues aus der Schule 

VS Krumbach 

Gütesiegel „Bewegte Schule“ 

Die Bewegte Schule Österreich vergibt an jene Schulen ein 

Gütesiegel, die Bewegung als wichtigen Bestandteil des 

schulischen Lebens in ihr Schulprofil und in den Regelbe-

trieb aufgenommen haben. 

Weihnachtsfeier 

Adventandacht 

Wöchentlich gestaltete 1 Schulstufe eine Adventandacht. 

3a singt Weihnachtslieder 

in den Geschäften 
ÖAMTC Workshop 
Die Problematik der kleinen Fußgänger – 

„Sehen und gesehen werden“ sowie 

das „gesicherte Mitfahren im Auto“ – 

sind die Themen der vom ÖAMTC entwi-

ckelten Verkehrssicherheitsaktion „Blick 

und Klick“. 

www.vskrumbach.ac.at 
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KOCHEN BEIM TRIAD 

Am Montag, dem 28.11.2016, durfte 2. NMS Klas-

se beim „Triad“ kochen. Die Buben und Johanna, 

als einziges Mädchen, kochten und die anderen 

Mädchen servierten. Während  die Buben ein drei-

gängiges Menü vorbereiteten, deckten die Mäd-

chen die Tische und lernten mit Tellern zu gehen. 

Die liebe Frau Direktor half auch bei den Vorberei-

tungen mit. Um 18 Uhr kamen schon die ersten 

Gäste. Als alle Gäste da waren, ging es auch 

schon los. Die Mädchen servierten die Getränke 

und das Essen. Zum Schluss bedankten wir uns 

bei Familie Machreich. Als Abschiedsgeschenk be-

kamen wir einen Kochlöffel. 

Franziska und Nina 2. NMS-Krumbach 

Neues aus der NMS 

Schule im Aufbruch hat in unseren 1. Klassen Ein-

zug gehalten und es zeigen sich bereits die ersten 

Erfolge: Selbstständiges Arbeiten, einander helfen, 

gezielte Fragen stellen und sich selbst einschätzen 

lassen die Persönlichkeit unserer Kinder reifen. 

Dabei spielt es keine Rolle, ob Kinder hoch begabt 

sind oder sich vielleicht noch schwer tun, also Zeit 

brauchen, jeder kann in seinem individuellen Tem-

po arbeiten. 

In den Klassen 3 und 4 zeigt sich bereits ein fortge-

schrittenes Verhalten im Lernprozess, welche für 

einen Top – Lehrberuf bzw. eine weiterführende 

Schule von Nöten ist. Lehrbetriebe fragen immer 

wieder an unserer Schule an, unsere SchülerInnen 

sind gefragt! 

Höhere Schulen aus der Umgebung wurden um 

den Lernerfolg unserer SchülerInnen befragt – sie 

gehören zu den Erfolgreichsten! Viele konnten in 

den letzten Jahren - auch als Abgänger der NMS 

Krumbach – erfolgreich maturieren, wir gratulieren 

herzlich dazu! 

Sollten Sie, liebe KrumbacherInnen, sich selbst ein 

Bild über unsere Arbeitsweise und unser Engage-

ment machen wollen, sind Sie herzlichst eingeladen 

– nach telefonischer Absprache – dem Unterricht 

beizuwohnen. 

 In Krumbach funktioniert die Zusammenarbeit  Kin-

der – Eltern – Lehrer, wofür wir speziell Ihnen,   lie-

be Eltern, herzlich danken und gleichzeitig bitten, 

viel Geduld mit Ihren Kindern zu haben und stets 

das positiv informative Gespräch mit den Lehrper-

sonen zu suchen. 

Ihr NMS – Team Krumbach 

NMS Krumbach www.nmskrumbach.ac.at 
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Workshop „Luft ist nicht 

NICHTS“! 

Am 16. Jänner 2017 besuchte uns Herr Ing. Martin 

Heller von der Energieberatung Niederösterreich 

und gestaltete einen umfangreichen Workshop 

über das Thema „Luft“. 

Es nahmen unsere Schülerinnen und Schüler der 

2a, 3a, 3b und 3 ASO Klasse teil. 

Durch den praxisorientierten Aufbau konnten die 

Schülerinnen und Schüler an unterschiedlichen 

Stationen das Thema selbstständig erforschen. 

Bei einem spannenden Experiment erzeugten die 

Kinder Kohlenstoffdioxid und konnten damit sogar 

einen Luftballon aufblasen, ohne diesen zu berüh-

ren.  

„Wer kann am längsten die Luft anhalten?“ Anhand 

eines Wettbewerbs lernten sie die Luft als Lebens-

mittel kennen.  

Die Schülerinnen und 

Schüler stellten die Luft-

verschmutzung nach 

und simulierten mithilfe 

eines Siebs den Weg 

des Staubs durch unse-

re Atemwege. Dadurch 

wurden sie auf die Ge-

fahr des Feinstaubs aufmerksam. 

„Frische Luft brauchen wir nicht nur zum Leben, 

sondern auch zum Denken!“ In Zukunft werden die 

Schülerinnen und Schüler der NMS Krumbach 

auch auf die Luftqualität in den Klassenzimmern 

achten. 

Durch eine gemeinsame Nachbesprechung wurde 

den Kindern bewusst, dass ihr Verhalten große 

Auswirkungen auf die Umwelt hat. Im Anschluss 

haben sie sich sofort Maßnahmen gesetzt, welche 

dabei helfen, die Schadstoffausbreitung zu verrin-

gern.  

23 

Experiment: So verschmutz ist unsere Luft! Experiment: Wir erzeugen Kohlenstoffdioxid! 
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Rückblick über das         
1. Semester der             

Polytechnischen Schule 
 

In der Polytechnischen Schule gibt es das Projekt  
„Berufspraktische Woche“. In  der Berufsprakti-
schen Woche erhalten die SchülerInnen die Chan-
ce, eine Woche lang in deren Traumberuf hineinzu-
schnuppern und ihn kennenzulernen. Die Schüle-
rInnen der PTS konnten in verschiedenen Betrie-
ben ihre ersten beruflichen Erfahrungen sammeln. 
Die erste Woche war vom 10. bis 14. Oktober und 
die zweite war vom 7. bis 11. November. Die Schü-
lerInnen hatten viel Spaß beim Arbeiten und konn-
ten viel Neues lernen und konnten danach heraus-
finden, ob sie für diesen Beruf geeignet sind und es 
ihnen auch gefällt. 

Am 3.November veranstaltete die Firma Corporate 
Consult ein Bewerbungstraining für die beiden PTS 
Klassen. Die SchülerInnen wurden für ein Bewer-
bungsgespräch vorbereitet und dabei auch gefilmt, 
damit man sehen konnte was man falsch oder rich-
tig gemacht hatte. Die SchülerInnen bekamen  

Tipps in: Aussehen, Verhalten, Benehmen, Sprach-
richtigkeit und  Unterlagen, die man dabei haben 
sollte. 

 

Am 4.November machten 
die SchülerInnen der PTS ei-
ne Exkursion zur Firma List in 
Thomasberg. In einem Rund-
gang durch die ganze Firma, 
konnten sie die verschiede-
nen Aufgaben und Abteilungen kennenlernen. Als 
Geschenk bekamen die SchülerInnen einen oran-
genen Ball mit dem Firmenlogo darauf und mach-
ten noch ein Foto mit dem Führer vor der Firma. 

Am Abend des 30.Novembers gab es eine Veran-
staltung namens „ Karriere mit Lehre“ im Gast-
haus Heissenberger. Organisiert wird diese Veran-
staltung schon einige Jahre von der Gemeinde und 
der  Krumbacher Wirtschaft in Zusammenarbeit mit 
der Schule. Josef Vollmer übernahm die Moderati-
on und führte die Gäste mit zwei Schülerinnen 
(Anika Pretsch und Verona Jilek) durch das Pro-
gramm. 

  

Polytechnische Schule  

Bewerbungstraining 

Neues aus der Schule 

Berufspraktische Tage 



25 

25 

Allgemeine Sonderschule 

Be-

Neues aus der Schule 

Ein großes Danke an unsere Förderer! 

Die Poker Juniors und die Firma Franz Lackner & 

Mitarbeiter sind schon seit einigen Jahren beson-

dere Sponsoren der ASO Klassen.  Mit den zur 

Verfügung gestellten finanziellen Mitteln konnten 

wir zahlreichen Therapiematerialien für unsere 

Schüler ankaufen. Darunter sind auch die unter-

schiedlichsten elektronischen Kommunikationsmit-

teln, die in der Anschaffung sehr kostspielig sind, 

aber den Kindern ohne Lautsprache Kommunikati-

on ermöglichen. Durch diese Unterstützung können 

unsere Schüler viele große Erfolge im Lernen fei-

ern. Wir bedanken uns sehr herzlich!! 

Skitag in Mönichkirchen 

Am 23.1.2017 fand für die Schüler der ASO2 

und ASO3 Klassen ein Schitag in Mönichkirchen 

statt. Nachdem wir in den Jahren zuvor schon 

geübt hatten, wagten wir einen ganzen Schitag. 

Mit großem Eifer waren alle dabei und konnten 

unter der fachkundigen Anleitung von Matthias 

Seidl und unserem ehrenamtlichen Schilehrer 

Helmut Supper  große Lernfortschritte verbu-

chen. Zu unserer großen Freude wurde der ge-

samte Schitag im Wert von 22,50€/Schüler von 

den Poker Juniors finanziert. Wir möchten uns 

dafür recht herzlich bedanken.  

Schulversammlung 

Am 23.12.16 fand unsere monatliche Schulver-

sammlung statt. Sie wurde diesmal von den Schü-

lern der Sonderschulklassen gestaltet und von den 

Schülern der 1b Klasse unterstützt. Dabei wurden 

Beiträge wie Sprechstücke, ein Tanz und ein Ge-

burtstagslied zum Thema Advent präsentiert. Bei 

der Schulversammlung gibt es  Fixpunkte wie z.B. 

die Lobrunde, wo jemand öffentlich andere loben 

kann.  Außerdem zeigte Fr. Direktor in einer  Power 

Point Präsentation, mit welcher Freude die über 600 

Weihnachtspakte in Mittelitalien aufgenommen wur-

den. Für die Eltern der Sonderschüler gab es bei 

einem gemütlichen Zusammensein anschließend 

noch Kaffee und Kekse. Die Eltern sind zu unseren 

Schulversammlungen jederzeit herzlich willkommen. 
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Martha Piribauer  

 Obfrau des Seniorenbundes 

www.seniorenbundkrumbach.at 

 

 

 

 

Einladung zu unserem Frühlingsfest 

Unser Frühlingsfest findet heuer am Donners-
tag, 20. April 2017 um 14.00 Uhr im GH Heis-
senberger statt. 

Information des               

Seniorenbundes 

Bei der Jahreshauptversammlung des Seniorenbun-

des  Krumbach wurden Mitglieder für ihre langjährige 

Mitgliedschaft ausgezeichnet. Ehrenobmann Johann 

Kölbel  ist seit 30 Jahren beim Seniorenbund. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r.: Bgm. Josef Freiler, Obfrau Martha Piribauer, gf. Gemein-

derat Karin Bauer, Frau Emma Pöll, Vzbgm. Alfred Schwarz,    

Ehrenobmann Johann Kölbel, Bezirksobmann Alfred Irschik,  

Frau Herta Pöll  

Obfrau VD Martha Piribauer erhielt das Ehren-

zeichen in Gold in Würdigung ihrer  besonderen 

Verdienste um den NÖ Seniorenbund. Ihr Gatte 

Johann Piribauer wurde mit dem Ehrenzeichen 

in Bronze ausgezeichnet. 

 

 

 

 

 

v.l.n. r.: gf. Gemeinderat Karin Bauer, Herr Johann Piri-

bauer, Vzbgm. Alfred Schwarz, Obfrau Martha Piribauer, 

Bezirksobmann Alfred Irschik, Bgm. Josef Freiler  

Mehrtägige Reise nach Kärnten—“Die 

Schönheiten Kärntens“ 

Programm: St. Veit an der Glan (Stadtbesichtigung),  Kla-

genfurt (Stadtführung), Schifffahrt nach Maria Wörth, Pyra-

midenkogel (welthöchster Aussichtsturm aus Holz), Vel-

den, Gurk (Dom), Ossiacher See, Villach, Lavanttal, Bene-

diktinerstift St. Paul (Schatzhaus Kärntens), Klopeiner 

See, Slowenien, Italien, Bled (Marienkirche, Wunschglo-

cke), Tarvis (Ledermarkt), Arnoldstein, Bierbrauerei in Hirt; 

Termin: 21. bis 25. August 2017 

Kosten: ca. € 500,- (Bus, Halbpension, Führungen, 

Eintritte, Schifffahrt 

Versicherung: € 52,- 

Anmeldungen bitte so bald wie möglich, spätestens 

bis Ende April! DANKE 
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Dorferneuerungsverein gewinnt           

Ideenwettbewerb 

Die Dorferneuerung Krumbach ist bei vielerlei The-

men gut aufgestellt und wurde vielfach ausgezeich-

net. Zuletzt mit dem E-Mobil Siegespreis in der Ka-

tegorie Klimaschutz, Mobilität und Umwelt für ein 

Projekt welches nun zum Vorbild für die Länder Nie-

der u. Oberösterreich wurde sowie mit weiteren 

Landessieger Projekten: Verein Lebenslicht-

Internationaler Wallfahrerweg oder E-Bike Projekt . 

Aus diesen Grund wurde der Gemeinde Krumbach 

zum 2. Mal der europäische Klimastar verliehen. 

„Wir freuen uns nun besonders, dass wir in einer 

neuen Kategorie „Natur im Garten“ mit einem an-

spruchsvollen und innovativen Projekt im Bereich 

des Schulteiches den Landessieger stellen konnten 

und eine Prämie von € 5.000,- bekommen“ so Ob-

mann Othmar Steurer-Pernsteiner. 

2. Krumbacher Christbaumweitwerfen! 
Ein gelungener Tag mit Spaßfaktor für 
Jung und Alt! 
 
Die JVP Krumbach veranstaltete heuer zum zwei-
ten Mal ein Christbaumweitwerfen. Mit einer 
Christbaumabholaktion punktete die junge ÖVP 
schon im Vorhinein bei den Bewohnern von Krum-
bach. Über 40 Christbäume sammelte der Verein 
ein und somit war das Christbaumweitwerfen am 
Nachmittag gerettet. Die Entscheidung in allen 
Wertungen war bis zum Schluss offen und bei den 
Herren wurden die Podestplätze erst mit den letz-
ten Würfen entschieden. Punsch und Maroni wa-
ren ausreichend vorhanden und somit wurden die 
Besucher kräftig versorgt. JVP-Obmann Michael 
Fassl möchte sich nochmals bei allen Teilnehmern 
und Helfern bedanken und freut sich schon auf ein 

Wiedersehen beim Christbaumweitwerfen 2018 
Sieger im Herrenbewerb: Höller Jürgen mit einer 
Weite von 25,40m 
Sieger im Damenbewerb: Prossegger Lisa mit ei-
ner Weite von 16,30m 
Sieger im Jugendbewerb: Haspel Florian mit einer 
Weite von 12,00m 
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U8 gewinnt Turnier in der                           

Halle Krumbach 

U12 erreichte den      

3. Platz beim            

Hallenturnier. 

Platzierungen vom Heimturnier 

 

- U8 gewinnt das Turnier  - Turniersieger vor Wr. Sportclub  

und Bad Erlach 

- U12 belegte den 3. Platz bei unserem Heimturnier.  

 

- U7 belegte den 6. Platz bei ihrem ersten Turnier   

- U9 belegte den 7. Platz.  

- U10 belegte den 5. Platz  

- U11 belegte den 5. Platz  

- U13 wurde 4.  

Männergesangsverein   Krumbach 

Bei der Jahreshauptversammlung des    
Männergesangsverein Krumbach wurde der 
Vorstand neu gewählt, wobei es keine      
Änderungen im Vorstand gab! 

Wenn jemand Freude am Singen hat, wird er 
herzlichst zu einer Probe eingeladen, diese 
findet immer mittwochs, um 20.00 Uhr, im 
Medienraum der Volksschule statt! 

 

Am Bild v. links: Obmann Alfred Schwarz, Obm.Stv. 
Alfred Böhm, Kassier Walter Bauer, Chorleiter Ferdi-
nand Jeindl und Schriftführer Johann Schwarz; 

Mai spielen—Musikverein Krumbach 

29. und 30.4 sowie 1.5.2017 

Wir begrüßen den Mai mit einem Stück, 

und wünschen allen Krumbachern viel Glück! 

Damit der Frühling wird wunderbar,  

das wünscht euch die Musikerschar. 

Für Noten und Instrumente,                                                    

bitten wir um eine Spende! 

 Ausblick: 3. Juni 2017—Konzertschoppen 

  4. Juni 2017—Frühschoppen m. Messe 
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Christkindlturnier 2016 

Die Fotos vom Christkindlturnier sind auf unserer Homepage 
www.pokerjuniors.at online. Die Fotos zeigen sehr viel Emotionen, 
Freude und Herzlichkeit. Danke an Franz Riegler für die schönen 
Bilder. Vielen herzlichen Dank an alle Spender, Unterstützer, eh-
renamtliche Helfer und Freunde der Poker Juniors! Jede Spende 

wird 1:1 weitergegeben. DANKE 

Kabarett Tricky Nicky 

Tricky Niki bei den Poker Juniors in 
Krumbach im Gasthaus Christian Heis-
senberger. 
Mit seiner neuen Show "Hypochondria 
Alles wird (wieder) gut!" begeisterte er 
durch seine vielseitige, freche und 
charmante Art das Publikum.  

 
Mehr Fotos auf www.pokerjuniors.at. 
Fotos: Franz Riegler 

DANKE für 
€ 26.897,11 

http://www.pokerjuniors.at/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100009599857628
https://www.facebook.com/trickyniki.official/
https://www.facebook.com/christian.heissenberger.3
https://www.facebook.com/christian.heissenberger.3
http://www.pokerjuniors.at/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100009599857628
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Nikolausfeier in der                     

Spielegruppe 

25. März 2017 
Beginn: 14.00 Uhr 

im Kultur– und                 

Sportzentrum 
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Hintergründe für das Lebenslicht                                 

Future Clubbing: 

Die Eltern und Betreuungspersonen sind deutlich 

stärker beansprucht als es in der Bevölkerung wahr-

genommen wird. 

Mit dem Future Clubbing soll allen incl. den Betreu-

ten Menschen, ein schöner Tag zum Erleben und 

Genießen angeboten werden. 

Gleichzeitig Möglichkeiten für Vorstellung und Öf-

fentlichkeitsarbeit von in der Region zu diesem The-

ma tätigen Organisationen, bieten. 

Mit viel Musik, auch mit jungen Künstlern (Since Ele-

ven), Tanz und Heiterem (Lachyoga), Technik für die 

an Technik Interessierten (Tri Bikes), 

Modeschau für Modebewusste und ein schöner und 

aufregender Auftritt als Models, für die Betroffenen 

Jungs und Mädls. 

Mit Airbrushing fördern wir Spaß u. Kunst. Die dar-

aus entstandenen Kunststücke sollen am Abend ver-

steigert werden. 

Mit Zeit und Raum für Gespräche wollen wir Kon-

taktmöglichkeiten und Entspannung fördern. 

Ein großes, leider noch entferntes Ziel von Lebens-

licht ist es, einmal eine betreute Wohnmöglichkeit für 

Betroffene anbieten zu können. 

Dazu sollte der Kreis der daran Interessierten größer 

werden um dies auch umsetzen zu können. 

Wir freuen uns natürlich auch auf viele nicht Be-

troffene Besucher beim Future Clubbing.  

Damit die Mühen der Organisation auch Sinn und 

allen Spaß machen. 

ALLE sollen daran teilnehmen. 

Jeder darf Werbung machen und Freunde und Be-

kannte mitbringen. Anmeldungen sind nicht erforder-

lich. Teilnahme schon. 

„Beim Reden kommen d’Leut zsamm“. Gemeinsam 

lacht sichs leichter. 

Lebenslicht freut sich darauf sie beim Future Club-

bing begrüßen zu können. 

Jetzt schon Danke an alle Mitwirkenden, Organisati-

onshelferInnen, Sponsoren, Medien, etc. 

Josef Heißenberger 

Obmann Verein Lebenslicht 

Aufgrund der Rundfahrten mit den Tribikes ist             
              

              
  

die Marktstraße zwischen 14.00—16.00 Uhr             
              

     

erschwert befahrbar 
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Der Elternverein Krumbach hat im      

Februar seine Jahreshauptversammlung 

abgehalten. 

Neuer Vorstand: 

Obfrau:          Beate Höfer 

Obfraustellv.:        Susanne Pichlbauer 

Kassier:          Sabine Reisenbauer 

Kassierstellv.:         Sabine Reithofer 

Schriftführerin:   Ingrid Lederer 

Schriftführerstellv.:    Daniela Kager 

  

Kassaprüfer: Christian Freiler    

 (nicht am Bild) 

                      Irene Ungerböck    

Selbstverteidigungskurs 

Der Selbstverteidigungskurs des Elternvereines 

wird auch sehr gut angenommen – es haben sich 

90 Kinder zw. 6 und 12 Jahren dazu angemeldet. 

Unterstützt wird der Elternverein von folgenden 

Vereinen und Organisationen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Eisschützenverein Krumbach 

- JVP Krumbach 

- Katholische Frauenbewegung 

- Krumbacher Schlossperchten 

- ÖAAB Krumbach 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Foto die Sponsoren, dem Kursleiter und den Kindern 

des 1. Kurses. 
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Bezirksfeuerwehrkommandant                

Rudi Freiler feiert seinen 60er 

Am Samstag, 17. Dezember feierte Bezirkskomman-

dant Rudolf Freiler bei der Weihnachtsfeier der FF 

Krumbach seinen 60. Geburtstag bei dem die Mit-

glieder der FF Krumbach, Vertreter der Gemeinde 

Krumbach, das Bezirksfeuerwehrkommando und die 

Abschnittskommandanten und Stellvertreter des 

BFKDO Wr. Neustadt sowie der Alt-

Bezirkskommandant Franz Wöhrer geladen waren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Norbert Stangl 

Am Foto oben: Bgm Freiler Josef, Freiler Rudolf, gf GR 

Schuh Christian 

 

Foto links: Michael Lechner, Bernhard Pichler, Markus Schütt-

ner, Franz Wöhrer, Karl Heinz Greiner, Rudolf Freiler, Johann 

Baumgartner , Josef Bugnar, Roland Kleisz , Manfred Oberger, 

Johann Adametz, Michael Gschaider, Hermann Gamsjäger 

Mitgliederversammlung der                                 

FF Krumbach 

Am 6. Jänner wurde die jährliche Mitgliederver-

sammlung der FF Krumbach im GH abgehalten. 

Kommandant Freiler konnte dazu 56 der insgesamt 

124 Mitglieder und BGM Josef Freiler begrüßen. 

Das Jahr 2016 war für die FF Krumbach einsatz-

technisch ein durchschnittliches Jahr. 35 techni-

sche Einsätze, 7 Brandeinsätze, 5 Sicherungs-

dienste dazu noch eine große Anzahl von Übun-

gen, Versammlungen und Ausrückungen. Rund 

1.773 Stunden haben die Mitglieder für diese Ein-

satz- und Übungstätigkeiten freiwillig und unentgelt-

lich aufgewendet. Darin sind aber noch nicht die 

Stunden für die Abhaltung des Parkfestes enthal-

ten. Zahlreiche Aktivitäten haben die Jugendlichen 

der Feuerwehrjugend und ihre Betreuern und viele 

Helfer auch 2016 hinter sich. Die Arbeit mit den Ju-

gendlichen hat 2016 zusätzlich fast 4.200 Stunden 

in Anspruch genommen. 

Von Kommandant Freiler gab es einen Rückblick 

über die Leistungen der Feuerwehr in der abgelau-

fenen Funktionsperiode und einen Ausblick über 

die geplanten Anschaffungen. Kommandant DI(FH) 

BR Rudolf Freiler dankte allen Mitglieder für Ihre 

Arbeit im Abgelaufenen Jahr. Für den 2. Kdt Stv 

Josef Hofer und OV Reinhard Heißenberger gab es 

Geschenke zum 40er.  

Bürgermeister Josef Freiler dankte den Mitgliedern 

der FF Krumbach im Namen der Gemeinde Krum-

bach für die Arbeit für die Gemeinde. 

Angelobungen und Beförderungen: Katja Horvath, 

Clara Neumüller und Lisa-Marie Stickelberger wur-

den von der Feuerwehrjugend in den Aktivstand 

übernommen und angelobt. Angelika Dopler wurde 

zum Oberverwaltungsmeister befördert 

Foto: Norbert Stangl 
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Feuerwehrball der FF Weißes Kreuz 

Zahlreiche Gäste, darunter auch Bezirkskomman-

dant Rudolf Freiler folgten der Einladung der FF 

Weißes Kreuz ins Gasthaus Heissenberger, wo der 

diesjährige Ball stattfand.     

Jahreshauptversammlung der                                                                  

FF Weißes Kreuz 

10 Jahres Feier der Tagesstätte           

Lebenslicht 

Am 2. Dezember 

hatte die Caritas 

Tagesstätte in 

Krumbach eine 

große 10 Jahres 

Feier mit Tag der 

offenen Tür und 

Adventmarkt. 
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Wir gratulieren recht herzlich zur Geburt!  

Elisa Heiling 

 

Herzliche Gratulation zur Goldenen Hochzeit  

Sterbefälle  

Neumann Erika 

Weisi Eva 

Leitner Walter 

Bauer Karl 

Gebhart Christina 

Dopler Herbert 

Leopoldine Reisenbauer 

Ernestine Geyer 

Berta Stoupa 

Helmut Strobl 

Frühwirth Pauline 

Anna Kirner 

Herzliche Gratulation zum 80. Geburtstag!  

35 

Jubilare 

Herzliche Gratulation zum 90. Geburtstag!  

Heinrich Kirchberger 

Martha Bleier 

Margarte und Hubert Hofer 

Hermine Grabensteiner 

Hertha und Josef Schabauer 

Willibald Pürrer  

Nico Höller Daniel Wagenhofer 

Florian Suttner  

Herzliche Gratulation zur Diamantenen Hochzeit  

Alfred Ochmann 

Herzliche Gratulation   

zum 85. Geburtstag!  

Anton Riegler 
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März 2017 

 

11. März  - Kinderflohmarkt, Kultur– und Sportzentrum, 9.00—12.00 Uhr 

12. März  - Frühlingsbrunch, Hotel-Schloss Krumbach 

13. März  - Freies Singen im Alten Pfarrhof, 19 Uhr 

15. März  - Vitalcafe im Vitalpark, 14.30 Uhr 

15. März  - Tagesfahrt der Senioren 

16. + 17. März - SPERRMÜLL, Fa. Buchegger, 8.00—18.00 Uhr 

17.—29. März - Mostschank in Piri´s Gasthaus 

17.—19. März - Pfarrgemeinderatswahlen 

18. März  - Männer Kochkurs, ÖAAB, ab 14 Uhr im Gasthaus Heissenberger 

   - ab 20 Uhr Dinner mit Kabarett Steh-Greif im Gasthaus Heissenberger 

19. März  - Kirtagsmesse und anschließend Kirtag in der Marktstraße 

   - Kreuzweg Katholische Männerbewegung, Dammstraße 

   - Blutspendeaktion, Kultur– und Sportzentrum 8.30—15.00 Uhr 

21. März  - Treffen zur Unterstützung pflegender Angehöriger, Pfarrheim, 19 Uhr 

22. März  - Agrarfolienentsorgung, Fa. Buchegger, 8.00—12.00 Uhr 

24. März  - Queen Tribute (Konzert), Kultur– u. Sportzentrum, 20 Uhr 

25. März  - Future Clubbing, Verein Lebenslicht, im Kultur– und Sportzentrum, ab 10 Uhr 

25. + 26. März - OSTERMARKT im MUSEUMSDORF, 13.00—18.00 Uhr 

31. März  - Hope Theater, 10.00 Uhr im Kultur– und Sportzentrum 

31.—9. April  - Mostschank, GH Buchegger 

April 2017 

1. + 2. April  - OSTERMARKT im MUSEUMSDORF, 13.00—18.00 Uhr 

2. April  - Familienbrunch, Gasthaus Heissenberger 

5. April  - Vitalcafe im Vitalpark, 14.30 Uhr 

5.—12. April  - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

6. April  - Babytreff—im Alten Pfarrhof 

6. April  - Einkehrtage der Senioren, Pfarrheim, 14 Uhr 

8. April  - Dinner und Comedy, Gasthaus Heissenberger 

9. April  - Palmweihe, 9.30 Uhr 

10. April  - Freies Singen im Alten Pfarrhof, 19 Uhr 

12. April  - Mutter-Elternberatung, 8.30 Uhr, 

13. April  - Abendmahlgottesdienst, 19 Uhr 

14. April  - Karfreitagsliturgie, 19 Uhr 

15. April  - Osternachtfeier und Auferstehungsprozession, 20 Uhr 

16. April  - Ostersonntag, Hochamt, 9.30 Uhr 

   - Ostersonntagsbuffet, Krumbacherhof, ab 11.30 Uhr 

   - Osterbrunch, Hotel-Schloss Krumbach 

20. April  - Frühlingsfest der Senioren, Gasthaus Heissenberger, 14 
Uhr 

21.—7. Mai  - Steak Tage, Gasthaus Heissenberger 

22. April  - Aktion Sauberes Krumbach 

   - 20 Jahre Gesunde Gemeinde, Gesundheitstag, Kultur– und Sportzentrum, 15.00 - 19.00 Uhr 

25. April  - Treffen zur Unterstützung pflegender Angehöriger, Pfarrheim, 19 Uhr 

30. April  - Eröffnungsfeier Brauerei Schwarzbräu—Gerald Schwarz 
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Mai 2017 

1. Mai   - Staatsfeiertag 

   - Fußwallfahrt nach Maria Schnee 

4. Mai   - Babytreff im Alten Pfarrhof, 9 Uhr 

7. Mai   - Florianimesse 

   - Maiandacht, Katholische Männerbewegung, 19 Uhr 

9. Mai   - Maiandacht, Katholische Frauenbewegung, Heller Garten, 19 Uhr 

   - Freies Singen im Alten Pfarrhof, 19 Uhr 

10. Mai  - Mutter-Elternberatung, 8.30 Uhr, Mutterberatungsstelle Krumbach 

   - Vitalcafe im Vitalpark, 14.30 Uhr   

13. Mai  - Firmung 

   - Firmungsbuffet, Krumbacherhof 

14. Mai  - Muttertagsbuffet, Krumbacherhof 

   - Muttertagsbrunch Hotel-Schloss Krumbach 

16. Mai  - Treffen zur Unterstützung pflegender Angehöriger, Pfarrheim, 19 Uhr 

17.—24. Mai - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

18.—28. Mai - Lammbuschenschank, Familie Jeindl, ab 15 Uhr 

19. Mai  - Maiandacht, Freiwillige Feuerwehr, 19 Uhr 

24. Mai  - Maibaumparty 

25. Mai  - Erstkommunion 

   - Erstkommunionsbuffet, Krumbacherhof 

   - Maibaumumschnitt, Landjugend  

26. Mai  - Maiandacht, Männergesangsverein, 19 Uhr 

26.—28. Mai - Fest der Freiwilligen Feuerwehr Weißes Kreuz 

Juni 

1. Juni  - Babytreff im Alten Pfarrheim, 9 Uhr 

3. Juni  - Musikerfest / Konzertschoppen des Musikvereins Krumbach 

4. Juni  - Musikerfest / Heilige Messe + Frühschoppen  

11. Juni  - Aktion „Wir radeln in die Kirche“ 

13. Juni  - Freies Singen im Alten Pfarrhof, 19 Uhr 

14. Juni  - Springfever 

   - Blutspendeaktion, Weißes Kreuz, 16—20 Uhr 

 

Weitere Termine folgen in der nächsten Ausgabe der Gemeindenachrichten im Juni! 

 

 

 

 

 

 

ist was los! 

Die nächste Gemeindezeitung erscheint im Juni 

 Redaktionsschluss ist der 2. Mai 2017! 
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